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Chöre I 13

Ein Männerchor geht fremd

Wie können wir unseren Chor verstärken? Dies ist eine aktuelle Frage, mit der
auch der Vorstand der Berner Liedertafel konfrontiert ist. «Mit einem Partnerchor»,

ist seine Antwort.

Am 15. November 2015 war der Präsident der Berner

Liedertafel zum Jubiläumskonzert «100 Jahre Frauenchor

Bümpliz» eingeladen. Die Idee, zusammen mit
dem Frauenchor Bümpliz ein Konzert durchzuführen,

war geboren.

Das Konzept der Berner Liedertafel war erfolgreich, es

wurden sogar zwei Konzerte - ein voller Erfolg: Am

i8.Juni im Rahmen des Kultursommers der Stadt Bern

in der Orangerie der Elfenau und am 25. Juni in derTho-
maskirche im Liebefeld. Die Orangerie in der Elfenau

war praktisch ausverkauft und in der Thomaskirche

zählten wir etwa 150 Besucher.

Nach den gemeinsamen Proben und den Konzerten

trafen sich Besucher/-innen und Sänger/-innen
bei Speis und Trank. In der Thomaskirche wurden die

Besucher/-innen mit den Sängern zu einem gemütlichen

und feinen Apéro eingeladen.

Mit «New York, New York», wurde ein starker Titel für
das Sommerkonzert der Berner Liedertafel festgelegt
und per Telefon der Kontakt mit der Präsidentin des

Frauenchors Bümpliz gesucht und gefunden. Je zwei

Vorstandsmitglieder trafen sich und das Konzept konnte

den Vorständen der beiden Chöre innert Wochenfrist

unterbreitet werden. Da der Frauenchor Bümpliz
über keine finanziellen Reserven verfügt, hat sich die

Berner Liedertafel bereit erklärt, ein eventuelles Defizit

zu übernehmen.

Der Frauenchor Bümpliz mit Valentin Dreifuss.

Der Berner Liedertafel dankt dem Frauenchor Bümpliz
und ihrem Dirigenten für ihre Flexibilität und

Beschlussfreudigkeit. Nur so war es möglich, innert 7

Monaten ein vollwertiges und ansprechendes Programm
auf die Beine zu stellen. Anett Rest, die Dirigentin der

Berner Liedertafel hat zur Entlastung der beiden Chöre

das Programm als Solistin ergänzt, zusammen mit
einem Bass, einer Pianistin und einem Schlagzeuger.

Der Männerchor Berner Liedertafel mit Anett Rest.

Klaus Kilchenmann
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